
 
 

 

 
 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Uwe Richrath  
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 

Leverkusen, 12. September 2017 
jf/ F.4-093 

Antrag: Reduzierung der Feinstaubmenge an Straßen im Stadtgebiet 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der zuständigen Gremien: 

Die Verwaltung wird in Zusammenarbeit mit der TBL beauftragt zu prüfen, ob 
durch eine Reinigung von Straßen mit Wasser (Berieselung) die Feinstaubmenge 
im Leverkusener Stadtgebiet verringert werden kann.  

Begründung: 

Das Thema Luftqualität beschäftigt die Menschen nicht nur in Leverkusen. Durch die be-
sondere verkehrliche Lage mit drei Autobahnen, der Rheinschifffahrt, sowie der Industrie 
gibt es in Leverkusen besonders viele Feinstaubquellen. 

Es müssen dringend kurzfristige Lösungen zur Reduzierung der Feinstaubbelastung an 
besonders auffälligen Straßen gefunden werden. Daher soll geprüft werden ob hochbe-
lastete Straßen, gerade bei längeren Trockenzeiten, mit Wasser berieselt werden können 
umso den Feinstaub zu binden. Der Feinstaub würde dann mit dem Wasser in die Kanali-
sation abfließen und nicht erneut aufgewirbelt werden. Dieser Reinigungsvorgang könnte 
durch Kehrmaschinen unterstützt werden.   

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Peter Ippolito 
Fraktionsvorsitzender 

 Dirk Löb 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 

Martin Krampf 
Fraktionsvorsitzender 
SPD-Fraktion in der  
Bezirksvertretung II 
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